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An(ge)dacht!   August 2026   Johannes 10, Vers 10                                                                                           

Liebe Leserin, lieber Leser, 
lieben Sie, liebst Du das Leben? 
Ich möchte keinen Tag meines 
Lebens missen. Meine Kindheit 
war wunderschön, meine Eltern 
haben es mir wirklich gutgehen 
lassen. Nicht dass wir reich ge-
wesen wären ð wir waren nicht 
einmal wohlhabend. Und ich ha-
be durchaus manchmal die Kin-
der beneidet, deren Eltern ein 
Auto hatten, und später als Tee-
nager die, deren Eltern ein eige-
nes Haus besaßen. Doch es hat 
mir an nichts Wesentlichem ge-
fehlt, vor allem nicht an Liebe. 
Meine Jugend konnte ich mit 
vielen Freiheiten genießen. Um 
Schule musste ich mir nie große 
Sorgen machen, auch wenn mei-
ne Leistungen aufgrund genau 
des­halb durchaus besser hätten 
sein können. Nach dem Abi kam 
der Zivildienst, in dem ich viele 
wichtige Erfahrungen machen 
durfte. Die Beziehung zu meiner 
späteren Frau wurde da auf die 
Probe gestellt, weil wir uns nur 
alle sechs bis acht Wochen sa-
hen. Dann kam das Studium, 
auch da wieder viel Freiheit, vie-
le neue Eindrücke. Die Hoch-
zeit, die Examensvorbereitung, 
das Verfassen der Magisterarbeit, 
die Prüfungen und die Geburt 
unserer ers­ten Tochter waren 

aufregend, aber alles mit einem 
guten, glücklichen Ausgang. Das 
Kandidatenjahr im Theologi-
schen Seminar in Hamburg-
Horn, die Geburt von Ronja, der 
Umzug nach Bad Salzuflen, die 
Geburt unserer dritten Tochter 
und die Vikariatszeit, das alles 
verging wie im Fluge. Der Wech-

sel nach Herford und dann die 
zwanzig Jahre dort. Ich kann nur 
sagen, es war alles sehr gut. Auch 
das, gerade das, was ich nicht 
noch einmal erleben möchte. 
 Da waren die Sorgen um 
Ronja, deren Behinderung erst 
nach und nach deutlicher wur-
den. Und als sie gerade mal ein 
gutes Jahr alt war, wäre sie bei 
einem kleinen Eingriff (Pauken-
röhrchen) fast gestorben. Und da 

ăIch finde,  
das Leben ist 
schºn ...ò 
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Trotz Einschränkungen in Verbindung bleiben!

tǊŜŘƛƎǘ-!ǊŎƘƛǾ

war der Kindstod eines Säuglings 
einer jungen Familie, die in unse-
rem Gemeindehaus wohnte und 
den ich beerdigt habe. Später 
waren es dann Konflikte in der 
Gemeinde, die mir die eine oder 
andere schlaflose Nacht gebracht 
haben. Der Tod meiner Mutter, 
die schwere Erkrankung meines 
Vaters, sein Umzug nach 
Herford, wenige Jahre später sein 
Tod. Der Tod eines vierzigjähri-
gen Familienvaters durch einen 
Verkehrsunfall, mit dem wir gut 
bekannt waren und dessen Beer-
digung ich zu halten hatte. Oder 
in den letzten Jahren die schwere 
Erkrankung meines Schwiegerva-
ters, sein langsames Dahinsie-
chen, sein Tod und auch die die 
Her­ausforderung, seine Trauer-
feier zu gestalten. Das waren 
schwere Momente, anstrengen-
de, aufregende Zeiten ð und 
doch waren sie unendlich wert-
voll. 
 Was macht das Leben aus? 
Was lässt uns das Leben genie­
ßen, uns des Lebens freuen? Si-
cher die schönen Momente. Die 
Liebe. Die Liebe zum Partner, 
zur Partnerin, und wenn es ge-
lingt durch die guten und die 
schweren Zeiten beiei­nander zu 
bleiben. Die Kinder, die einem 

geschenkt werden, wurden. O-
der andere Menschen, die einem 
wichtig sind und die man beglei-
tet, die Teil des Lebens sind. Ur-
laube und Reisen. Feiern. Begeg-
nungen mit lieben Men­schen. 
Ja, und ganz gewiss auch die vie-
len tiefen und froh-  
machenden Gottesdienste, Ver-
ans ta l t ungen ,  Gemeind e-
freizeiten, Bibelstunden, Konfe-
renzen, in denen wir Gott und 
seine Nähe in besonderer Weise 
erfahren durften, spüren können. 
Und nicht zu vergessen die Ar-
beit die wir tun durften, geschafft 
haben, leisten konnten, noch im-
mer zu tun haben. Wir merken: 
Wenn Jesus vom Leben spricht, 
dann meint er sicher auch das 
schlichte Leben, das uns al­len 
von Gott geschenkt ist und das 
auch immer wieder sehr schöne 
Momente beinhaltet. Doch das 
Leben, das Jesus uns eröffnet, das 
ist noch mehr, es erschöpft sich 
nicht in der irdischen Existenz, 
und schon gar nicht in dieser nur 
in den sonnigen Zeiten. Das Le-
ben in Fülle, also erfülltes Leben, 
das meint das Gesamtpaket des 
Lebens, das er uns ermöglicht 
und das uns erfüllt. Auf das wir 
dankbar zu­rücksehen können, 
aber das wir immer auch in der 
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Gegenwart neu genießen kön-
nen. An dem wir uns freuen 
können. Das Leben, das auch 
schon jetzt mit einer tieferen, ei-
ner anderen Dimension des Le-
bens zu tun hat, der himmli-
schen, göttlichen. 
 Wenn ich zurückschaue, 
dann bin ich zutiefst dankbar für 
jede Lebenszeit ð aber ich 
möchte nicht wieder zehn, 
zwanzig oder vierzig sein. Ich 
bin gerne da, wo ich jetzt bin, 
und war immer schon gerne so 
alt, wie ich gerade war. Und so 
bin ich gespannt auf das, was 
Gott noch für uns, für mich be-
reithält. Die Fülle des Lebens 
wird es auch weiterhin sein, 
Schönes, Frohmachendes ge-
nauso wie auch dunkle und 
schwere Zeiten, und vielleicht 
werden die in den Jahren des 

Alterns und des Altseins mehr 
werden? 
 Doch gerade in ihnen kann 
und will uns Gott in besonderer 
Weise begegnen, trösten, tra-
gen, Mut machen, Hoffnung 
schenken. Darauf will ich ver-
trauen und so auch weiterhin 
das Leben in der Fülle haben, 
das Jesus uns versprochen hat. 
Und am Ende, wenn das irdi-
sche Leben sich erfüllt hat, be-
ginnt das Leben in der Herrlich-
keit Gottes. Wie auch immer 
das aussehen mag, es wird schö-
ner und erfüllter sein als alles, 
was wir hier haben erleben kön-
nen. Ich finde, das Leben ist 
schön ... 
 
Dein/ Ihr 
  
Dirk Zimmer 

DƻǧŜǎŘƛŜƴǎǘŜΣ  ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴΣ .ƛōŜƭǾƻǊǘǊŅƎŜ ǳƴŘ aƻǊƎŜƴŀƴŘŀŎƘǘŜƴ  ǿŜǊŘŜƴ ƭƛǾŜ 

ǸōŜǊ Řŀǎ ¢ŀōŜŀ-IŀǳǎƴŜǘȊ ǸōŜǊǘǊŀƎŜƴ 

5ƛŜ tǊŜŘƛƎǘŜƴ ǎƛƴŘ ƳŜƛǎǘ ŀō {ƻƴƴǘŀƎƴŀŎƘƳƛǧŀƎ ŀǳŎƘ ŀǳŦ ǿǿǿΦŜŦƎ-ƘŜƛƭƛƎŜƴǎǘŀŘǘΦŘŜ 

Ȋǳ ƘǀǊŜƴ ǳƴŘ Ȋǳ ǎŜƘŜƴΦ  

 

Gemeinde online  
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 Ausflug āTreffpunkt Christuskircheò (siehe Seite 7) 

 HERZLICHE EINLADUNG ZUM AUSFLUG, MITT-
WOCH, 9. SEPTEMBER MIT SCHIFFFAHRT IN BAM-
BERG UND GEMÜTLICHEM AUSKLANG IM BIER-

GARTEN DES GASTHOFS SCHILLER IN WERNSDORF  
 

Haben Sie/ hast Du Lust auf einen fröhlichen Nachmittag in guter 
Gesellschaft? Dann ist der Ausflug nach Bamberg eine gute Gele-
genheit. Um die Kosten so gering wie möglich zu halten, fahren 
wir mit dem Tabea Bus und privaten Kraftzeugen.  

Wir starten um 13.15 Uhr nach Bamberg. Am Kranen steigen wir 
aus, anschließend müssen die Fahrzeuge auf einen Parkplatz ge-
bracht werden. 15:00 Uhr startet das Schiff zur Rundfahrt über 
die Regnitz durch die Schleuse und dann noch ein Stück auf dem 
Ludwig-Main-Donau-Kanal, Fahrtzeit ungefähr 80 Minuten.  

Nach der Schifffahrt geht es auf vier Rädern zum Gasthof Schiller, 
um dort eine Brotzeit oder auch ein warmes Gericht zu genießen. 
Auch dort bestellt jeder, was er mag und sein Geldbeutel hergibt. 
Die Fahrzeuge vereinbaren miteinander, wann sie die Heimreise 
antreten. 

Zu den Kosten:  

Vorab wird nur die das Geld für Fahrkarte und ein kleiner Obulus 
für das Kilometergeld für die Fahrer der PKW eingesammelt: 20ϵ 
pro Person. Essen und Getränke auf dem Schiff und bei Schiller 
zahlt jeder vor Ort selbst. Flyer mit weiteren Informationen und 
einem Anmeldevordruck liegen aus!  

Ich freue mich mit hoffentlich vielen Mitfahrerinnen und Mitfah-
rern auf einen schönen Nachmittag und Abend!  

Ihr/ Dein/ Euer  

Dirk Zimmer  
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 Terminkalender                                              August             2026                                                  

So. 02.08. 9:00 
9:30 

Gebet am Sonntag 
Gottesdienst mit Abendmahl          

Leitung + Predigt: D.Zimmer 
  zu 2.Mo 20,7 āGott lªsst sich nicht missbrauchenò  

 

anschließend Kirchencafé 

Di. 04.08. 11:00 Gebet für Welt, Frieden und Kirche  

Mi. 05.08. 19:00 Bibelgespräch: Joh 10,11-18.27-30  

Do. 06.08. 10:15 Tabea Bibelstunde: Joh 10,11-18.27-30  

So. 09.08. 9:00 
9:30 

Gebet am Sonntag 
Gottesdienst            Leitung + Predigt: D.Zimmer 

  2.Mo 20,8-11 āVom rechten Lebensrhythmus  
 

anschließend Kirchencafé 

Di. 11.08. 11:00 Gebet für Welt, Frieden und Kirche 

So. 16.08. 9:00 
9:30 

 

Gebet am Sonntag 
Gottesdienst                               Leitung: B.Geiger 

Predigt: H.Chitralla 
 

anschließend Kirchencafé 

Di. 18.08. 11:00 
 

15:00 

Gebet für Welt, Frieden und Kirche 
 

                                           Sommersingen mit  
I. Hösch und H. Chitralla            (siehe Seite 6) 

Mi. 19.08. 19:00 Bibelgespräch: Joh 11,17-27  

Do. 20.08. 10:15 Tabea Bibelstunde: Joh 11,17-27 

So. 23.08. 9:00 
9:30 

 
 
 
 

11:30 
14:00 

Gebet am Sonntag 
Gottesdienst                            Leitung: D.Zimmer 

Predigt P.i.R. Klaus Schönberg  
Gast: P. David Lamine Isaka   

  zu 2. Mo 20,12 āAchte die  lteren ð und die J¿ngeren!ò  
 

Sommerfest der Gemeinde mit Grillen und ... 
Kaffeetrinken 
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August             2026                                                  Terminkalender   
Di. 25.08. 11:00 Gebet für Welt, Frieden und Kirche 

Mi. 26.08. 19:00 Bibelgespräch: Joh 14,1-14  

Do. 27.08. 11:00 Ök.                Gottesdienst mit Abendmahl:  
Pfr. Peter Herbert, P. Dirk Zimmer  

So. 16.08. 9:00 
9:30 

 

Gebet am Sonntag 
Gottesdienst                                        Leitung: NN 

Predigt: R.Kraus 
(EFG Bayreuth) 

 

anschließend Kirchencafé 

      Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag! 
Gottes Segen im neuen Lebensjahr 

Pastor unterwegs:  P. Dirk Zimmer hat Urlaub vom 10.-17.8. 

Namen und Daten nur in der Druckversion! 
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 Terminkalender                                         September            2026                                                     

Di. 01.09. 11:00 Gebet für Welt, Frieden und Kirche    

Mi. 02.09. 19:00 Bibelgespräch: Joh 14,1-14  

Do. 03.09. 10:00 Bibelstunde: Joh 14,1-14  

So. 06.09. 9:00 
9:30 

Gebet am Sonntag 
Gottesdienst  mit Abendmahl 

                               Leitung: + Predigt: D.Zimmer 
 zu Zimmer zu 2.Mo 20,13 āDas Leben ist wertvollò  

 

anschließend Kirchencafé 

Di. 08.09. 11:00 Gebet für Welt, Frieden und Kirche  

Mi. 09.09. 13:15                                         Ausflug mit PKWs  
nach Bamberg: Schifffahrt, anschl. Abendessen im 
Biergarten Schiller, Wernsdorf                (sieheS. 7) 

Do. 10.09. 10:00                Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfr. Peter Herbert und P. Dirk Zimmer  

So. 13.09. 9:30 
10:00 

Gebet am Sonntag 
Gottesdienst                                           Leitung: NN 

Predigt: R.Friedrich 
(EFG Haßfurt) 

anschließend Kirchencafé 

Di. 15.09. 11:00 Treffen der Hauptamtlichen im BEFG Region Nord-
bayern, Christuskirche Heiligenstadt  

Fr. 18.09. 19:00 Ök. Pfarrerfrühstück (Christuskirche)  

So. 20.09. 9:00 
9:30 

Gebet am Sonntag 
Gottesdienst  
                                     Leitung+ Predigt: D.Zimmer 

zu 2.Mo 20,14 āWas Gott zusammenf¿gt éò  
anschließend Kirchencafé 

Di. 22.09. 11:00 Gebet für Welt, Frieden und Kirche    

Mi. 23.09. 19:00 Bibelgespräch: Das Buch Micha (neue Reihe)  
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 September            2026                                                     Terminkalender   

Do. 24.09. 10:00 Bibelstunde: Joh 15,1-17 

So. 27.09. 9:00 
9:30 

Gebet am Sonntag 
Gottesdienst            

Leitung+ Predigt: P.i.R. Ekkehard Pithan 
Klavier: M.Pithan  

(EFG Bamberg) 

anschließend Kirchencafé 

Di. 29.09. 11:00 Gebet für Welt, Frieden und Kirche  

Mi. 30.09. 19:00 Bibelgespräch: Micha 1,1-9  

Do. 01.10. 10:00 Bibelstunde: Micha 1,1-9  

Sa. 03.10. 10:00 Ök. Gottesdienst auf dem Marktplatz  
(bei Regen im GEZ), anschl. Imbiss  

So. 04.10. 9:00 
9:30 

Gebet am Sonntag 
Gottesdienst mit Abendmahl zu Erntedank 
                                     Leitung+ Predigt: D.Zimmer 

zu 2. Mo 20,15.17 āLass dir an dem gen¿gen, was du hastò  
anschließend Kirchencafé 


